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Bilanz der politischen Bildungsarbeit 2006: Rekord-Besuch im 
Landtag 

Kiel (SHL) – Das vielseitige Informationsangebot des Landtages ist bei Schles-
wig-Holsteins Bürgerinnen und Bürgern so beliebt wie nie. Mit 12 500 Gästen 
lagen die Besucherzahlen des Jahres 2006 gut 20 Prozent über dem bisher 
üblichen Jahresdurchschnitt.  

Sehr zufrieden über den Anstieg der Besucherzahlen zeigt sich Landtagspräsident 
Martin Kayenburg: „Die Resonanz ist ein Riesenerfolg und beweist, der Landtag ist 
ein bürgernahes Parlament. Der Landtag geht auf die Menschen in unserem Land zu 
und muss erklären, wie Politik gestaltet wird und welche Verfahrensabläufe es dabei 
gibt.“ Dies sei für das Verständnis und die Akzeptanz von Politik notwendig. Der 
Landtag sei die gewählte Vertretung der Bevölkerung und habe mit seinen Entschei-
dungen die Interessen der Bürgerinnen und Bürger des Landes zu wahren, betonte 
der Landtagspräsident weiter. 

Einer der Gründe des rasanten Anstieges: das seit Januar 2006 bestehende Angebot 
des offenen Besucherabends. Der arbeitnehmerfreundliche Besucherabend ermöglicht 
es interessierten Einzelpersonen, ohne vorherige Anmeldung einen Blick hinter die 
Kulissen des Landeshauses und in den Plenarsaal zu werfen. Weiter überzeugte das 
individuell auf die Interessen der Gäste abgestimmte Informationsangebot zur Arbeits-
weise des Landtages. Hiervon fühlten sich 2006 verstärkt Einrichtungen der Jugend- 
und Erwachsenenbildung sowie Berufsbildende Schulen angesprochen, die jeweils um 
30 Prozent zulegten. Ebenfalls positiv entwickelt hat sich die Zahl der Bundeswehran-
gehörigen, die sich am Ort des Geschehens mit politischer Bildung beschäftigen woll-
ten. Konstant blieb hingegen die Altersstruktur. Hier dominierten die Erwachsenen vor 
den Jugendlichen mit einem Anteil von 60 Prozent. Ebenfalls konstant geblieben ist 
der Ausländeranteil mit gut 500 Gästen aus fast 20 Nationen. Der überwiegende Teil 
der ausländischen Gäste kam auch 2006 aus den Ostseeanrainerstaaten. 

Der nächste offene Besucherabend: Montag, 29. Januar 2007, 18:00 Uhr. 
Treffpunkt ist der Eingang des Landeshauses. Der Personalausweis ist mit-
zubringen! 


